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Protokoll 3. GR Sitzung am 25.08.2022 
 
BGM Walter Reinthaler eröffnet die 3. GR Sitzung des Jahres 2022 um 19:30 Uhr und 
begrüßt AL Peter Mittmannsgruber, als Schriftführerin Lehrling Tatjana Matanovic sowie die 
anwesenden Mitglieder des Gemeinderates. 
 
 
Ich stelle fest, dass 
 

- Die Sitzung entgegen dem GMR-Sitzungsplan 2022 am 18.8.2022 durch 
Verständigung und Übermittlung der Tagesordnung einberufen und an die 
Gemeinderatsmitglieder ergangen ist. 

 

- die Niederschrift über die letzte Sitzung des Gemeinderates vom 23.06.2022 bis zur 
heutigen Sitzung während der Amtsstunden aufgelegen ist, während der Sitzung noch 
aufliegt und gegen diese Niederschrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen 
eingebracht werden können, andernfalls das Protokoll als angenommen betrachtet wird. 

 Weiters stelle ich fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 

- Ich verweise als Vorsitzender auf § 64 der OÖ Gemeindeordnung, wonach Mitglieder 
des Gemeinderates ihre Befangenheit selbst wahrzunehmen und dies am Beginn der 
Beratung des TOP zu erklären haben. 

 

- Weiters wird auf die Bestimmungen der aktuellen COVID-Verordnung hingewiesen. 
 
Abänderung der Tagesordnung: 
 
( ) Geheime Beratung 
Ich stelle den Antrag, diesen TOP gem. § 53 Abs. 2 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
in geheimer Sitzung im Anschluss an diese Sitzung zu beraten. 

 (Antrag BGM oder mindestens 3 GMR und Beschluss des GMR) 
 

( ) Änderung der Tagesordnung: 
Der TOP 11a wird gem. § 46 Abs 4 OÖ GmdO. vor Eintritt in die Tagesordnung von dieser 
abgesetzt. 
Der TOP 7 wird gem. § 46 Abs 4 OÖ GmdO. vor Eintritt in die Tagesordnung von dieser 
abgesetzt. 
 
 
( ) Dringlichkeitsanträge: 
 
Es langten fristgerecht …. Dringlichkeitsanträge der Fraktion ….. ein. Wer damit 
einverstanden ist, dass dieser DA vor dem TOP Allfälliges behandelt werden, den ersuche 
ich um ein Handzeichen. 
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1. Bürgerfragestunde (Vorsitz ÖVP) 
 
Zur Bürgerfragestunde mit dem Vorsitz der ÖVP sind keine Anwesende. GR Bögl gibt 
bekannt, dass damit der TOP nicht behandelt wird. 
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2. Prüfbericht zur ERÖFFNUNGSBILANZ 2020 
 
Der Prüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 24.11.2020 diese Eröffnungsbilanz der 

Gemeinde Ort geprüft, worauf am 15.12.2020 im Gemeinderat die Beschlussfassung 

vollinhaltlich erfolgte.  

In weiterer Folge wurde die Eröffnungsbilanz der Bezirkshauptmannschaft Ried zur Prüfung 

vorgelegt. 

Das Ergebnis dieser Prüfung, GZ BHRI/Gem-2020-708671/63- vom 23.06.2022 ist dem 

Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen. 
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Beratung: 
AL Mittmannsgruber gibt an, dass die Begründung für die Erläuterung „stimmt nicht überein“ 
bei den Vermögenssummen ist, dass diese Konten vor der VRV-Neu in der Vergangenheit 
nicht geführt wurden. 
 
Beschluss: 
 
Antrag: Ich stelle den Antrag, den vorliegenden Prüfbericht zur 

 Eröffnungsbilanz der Gemeinde Ort zur Kenntnis zu nehmen und 
 ersuche dazu um ein Handzeichen.  

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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3. Prüfbericht RECHNUNGSABSCHLUSS 2020 
 
Der vom Gemeinderat beschlossene Rechnungsabschluss 2020 wurde im Sinne der OÖ 
GemO durch die Bezirkshauptmannschaft Ried geprüft. 
Das Ergebnis dieser Prüfung GZ BHRI/Gem-2021-341267/2-BER vom 15.6.2022 ist dem 
Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen. 
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Beratung: 
Es gibt keine Wortmeldung seitens der Gemeinderäte. 
 
Beschluss: 
 
Antrag: Ich stelle den Antrag, den vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachten 

 Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Ried zum 
 Rechnungsabschluss 2020 die Zustimmung zu erteilen und 
 ersuche dazu um ein Handzeichen. 

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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4. Prüfbericht RECHNUNGSABSCHLUSS 2021 
 

Der vom Gemeinderat beschlossene Rechnungsabschluss 2021 wurde im Sinne der OÖ 
GemO durch die Bezirkshauptmannschaft Ried geprüft. 
Das Ergebnis dieser Prüfung GZ BHRI/Gem-2022-534124/2-BER vom 15.6.2022 ist dem 
Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen. 
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Beratung: 
Es gibt keine Wortmeldungen seitens der Gemeinderäte. 
 
Beschluss: 
 
Antrag: Ich stelle den Antrag, den vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachten 

 Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Ried zum 
 Rechnungsabschluss 2021 die Zustimmung zu erteilen und 
 ersuche dazu um ein Handzeichen. 

 
 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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5. Geschäftsordnung für den Personalbeirat der Gemeinde 
 
Die Geschäftsordnung für den Personalbeirat einer Gemeinde wurde von der Abt Inneres 
und Kommunales überarbeitet und den Gemeinden mit Schreiben vom 15.06.2022, GZ IKD-
2017-263863/166-KL zur Beschlussfassung durch den GMR übermittelt. 
Es ist einerseits die vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte Vereinbarung zu beschließen und 
anschließend die notwendige Verordnung. 
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Beratung: 
Es gibt keine Wortmeldungen seitens des Gemeinderates. 
 
Beschluss: 
 
Antrag 1: Ich stelle den Antrag die vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte 

 GESCHÄFTSORDNUNG für den Personalbeirat zu beschließen 
 und ersuche dazu um ein Handzeichen als Zeichen der 
 Zustimmung. 

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
 
 
Antrag 2: Ich stelle den Antrag die vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte 

 VERORDNUNG betreffend die Geschäftsordnung für den 
 Personalbeirat zu beschließen und ersuche dazu um ein 
 Handzeichen als Zeichen der Zustimmung. 

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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6. Zuweisung an Projekt für SONDER-BEDARFSZUWEISUNGSMITTEL 2022 

Mit Schreiben vom 27.07.2022, Zahl IKD-2022-595026/6-Kv wurden der Gemeinde Ort 
seitens des Landes OÖ nicht rückzahlbare Sonderbedarfszuweisungsmittel in der Höhe von 
EUR 47.800,- übermittelt.  
Die Verwendung dieser Mittel liegt zur Entscheidung dem Gemeinderat. Es ist angedacht, 
diese Mittel für den Straßenbau/-sanierung zu verwenden. 
 
Der Gemeinde wurden von Landesrat Mag. Günter Steinkellner ein Gesamtlandesbeitrag 
für den Straßenbau von 66.000 Euro für 2020 bis 2022 zugesagt. Dafür muss aber die 
Gemeinde Vorhaben im Volumen von 237.000 Euro umsetzen um die vollen 66.000 Euro 
Zuschuss zu lukrieren. Die restlichen 171.000 Euro muss die Gemeinde aufbringen, da die 
Gemeinde wegen ihrer Finanzkraft keine BZ-Mittel mehr für den Straßenbau bekommt. 
Bis 2021 wurden nur Ausgaben von rund 32.000 Euro getätigt. Sollte der Topf vollkommen 
ausgeschöpft werden müssten noch rund 205.000 Euro an Straßenbauarbeiten umgesetzt 
werden. Beim Straßenbau ist die Gemeinde nicht vorsteuerabzugsberechtigt. 
Daher wurden unten angeführte Vorhaben ausgeschrieben.  
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Beratung: 
Es gibt keine Wortmeldungen der Gemeinderäte. 
 
Beschluss: 
 
Antrag: Ich stelle den Antrag, die Sonderbedarfszuweisung in der Höhe von 

 EUR 47.800,- für die Bedeckung von Kosten im Straßenbau bzw 
 Straßensanierung zu verwenden und ersuche dazu um ein 
 Handzeichen. 

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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7. Vergabe Straßenbauprogramm ERNEUERUNG KETTLSTRASSE 

Der TOP wird vor Eintritt in die TO abgesetzt. 

 

Das Straßenstück von der vom Objekt 42 bis zur alten Kläranlage bedarf dringend einer 

Sanierung. 
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Beratung: 

Dieser TOP wird vor Eintritt in die TO abgesetzt. 

AL Mittmannsgruber begründet die Ablehnung der Sanierung aufgrund der Kosten von EUR 

79.913,56, der die Vorstellung von etwa EUR 30.000,00 enorm übersteigen. 
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8. Vergabe Straßenbauprogramm NEUBAU INSTANDSETZUNG 

 
Diese Vergabe von Straßenneubauten/Instandsetzungen (Leistensteine, Künette, 
Asphaltierung) würde folgende Bereiche betreffen: 
 

 Neuerrichtung Zufahrt Ort 198,  

 Straßenverbreiterung Osternach 52 

 Neuerrichtung Zufahrt Osternach 4 

 Errichtung Umkehrplatz Bischelsdorf 41 

 Parkplatzerrichtung Junges Wohnen Ort 247 
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Beratung: 
GR Bachmayer erkundigt sich, ob es möglich wäre beim Parkplatz Junges Wohnen, nicht 
zu asphaltieren, sondern die Fläche mit Steinen von der Fa. Zahrer anzulegen. 
AL Mittmannsgruber gibt an, dass dieser Parkplatz ohnehin nicht alles asphaltiert werden 
soll. 
Es geht vor allem auch, dass das Wasser gut versickern kann, was bei Asphaltierungen oft 
schwierig ist. 
 
Beschluss: 
 
Antrag:  Ich stelle den Antrag, den Auftrag „Neubau/Instandsetzung“ für das 

 oa Straßenbauprogramm an den Billigstbieter, die Firma Leithäusl 
 zum Preis von EUR 85.876,94 zu vergeben. 

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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9. Vergabe Straßenbauprogramm SANIERUNGSPROGRAMM 

Zur Sanierung wären folgende Bereiche vorgesehen: 
 

 Setzungen Osternach (St.Martiner Straße) 

 Künettenwiederherstellung Uferweg Osternach 

 Straßensanierung Bereich Ort 37 (Weg entlang der Osternach im OG Ort) 

 Brückenkopfsanierung Bereich Bischelsdorfer Straße Autobahnbrücke über A8 

 Sanierung Fahrbahn Bereich Antiesenbrücke Zufahrt RHV 
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Beratung: 
BGM Walter Reinthaler erörtert näher die Stellen, an denen die Sanierungen stattfinden 
sollen. 
 
Beschluss: 
 
Antrag:  Mein Antrag lautet, den Auftrag „SANIERUNGSPROGRAMM“ für 

 die oa Bereiche an den Billigstbieter, die Firma Leithäusl zum Preis 
 von EUR 62.642,58 zu vergeben. 

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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10. Übereinkommen HWS Ort 

 

Die Besitzer der Parzelle 23/3, EZ 253, KG 46025 – KG Ort haben im Zuge der 

Grundverhandlungen die zur Errichtung des HW-Schutzes der Gemeinde Ort notwendige 

Teilfläche dieser Parzelle im Ausmaß von 457m² der Gemeinde zum Kauf angeboten. 

(Flächenausmaß lt. Teilungsplan GZ 10918 vom 19.06.2019 Vermessungsbüro DI 

Wagneder) 

Als Basis für den Kaufpreis wurde das Gutachten der Amtssachverständigen des Landes 

OÖ mit einem Preis von € 3,-/m², sprich insgesamt € 1.371,00 festgelegt. 
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Beratung: 
Es gibt seitens des Gemeinderates keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: 
 
Antrag: Ich stelle den Antrag, das vorliegende Grundübereinkommen zum 

 Ankauf einer Teilfläche der Parzelle 23/3 durch die Gemeinde Ort 
 zum Gesamtpreis von EUR 1.371,00 zu beschließen. 

 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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11. Endvermessung HWS Ort 

Nach der Endvermessung ist die Teilungsurkunde „HWS Ort im Innkreis“ – erstellt vom 
Vermessungsbüro DI Wagneder, GZ 10918/19 vom 13.07.2022 vom Gemeinderat zu 
beschließen. 
Nach dem Beschluss wird diese Teilungsurkunde zur grundbücherlichen Erledigung 
weitergeleitet.  
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Beratung: 
Keine Fragen seitens der Gemeinderäte. 
 
Beschluss: 
 
Antrag: Mein Antrag lautet, die vorliegende Endvermessung „HWS  Ort 

im Innkreis, GZ 10918/19“ zu beschließen und ersuche dazu  um ein Handzeichen. 
 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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12. Verordnung Wegverlegung Hölzl 

Im Zuge der bei der letzten GMR-Sitzung beschlossenen Kundmachungen zur 

beabsichtigten Wegeverlegung bzw. Auflassung/Einreihung öffentlichen Gutes erfolgten 

keinerlei Einwendungen.  

 

Als nächster Schritt ist vom Gemeinderat die Verordnung zur Umlegung des öffentlichen 

Weges zu beschließen. 

 

Diese Verordnung zum oa Sachverhalt wird dem GMR vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
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Beratung: 
Keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: 
 
Antrag: Ich stelle den Antrag die vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte 

 Verordnung zu beschließen und ersuche dazu um ein 
 Handzeichen. 

 
Zustimmung: 12 Gemeinderäte (Uwe Lux nicht anwesend) 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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13.    Allfälliges: 

 

 

 Verschiebung der nächsten GMR-Sitzung auf Dienstag 4.10. wg. Terminkollision 

 Bericht aktueller Stand Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde  

 Bericht VizeBgm betr Generalversammlung Wirtschaftspark 

 Entfernung der Linde bei Zugang Pfarrkirche wegen Gefahr in Verzug 

 Umweltbundesamt – Feinstaubmessung 

 BH Ried – Beantwortung Anfrage Ernst Mayr 

 Hingsamer jun – Schreiben an GMR 

 Ranseder Andreas – Schreiben 

 Leitnerbrücke – Schreiben an LR Achleitner 

 Feuerwehr/Musikprobenraum – Bernd Greil 

 Steuerung Straßenlampen 
 

 

 
 
BGM Walter Reinthaler schließt die Sitzung um 21:15 Uhr. 


